
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

gemäß §59 der Geschäftsordnung des Landtags beantrage ich eine Dringliche Frage für die Sitzung 

des Ausschusses für Schule und Bildung am 11. September 2019. 

Die DPA meldet heute von einem Warnruf der Bertelsmann-Stiftung. Diese hat auf Basis der aktuel-

len Zahlen des Statistischen Bundesamtes die Schülerzahlprognosen für die kommenden zehn Jahre 

neu berechnet. Demnach ist mit wesentlich höheren Zahlen zu rechnen als es bislang die KMK tut. 

Deren Prognose von 2018 geht von 3,064 Mio. Grundschülerinnen und -schülern im Jahre 2025 bun-

desweit aus. Bertelsmann ermittelte demgegenüber  3,252 Mio. also 168.000 mehr. Für NRW bedeu-

tet das etwa 34.000 Kinder mehr. Dementsprechend ist auch der Lehrerbedarf höher als erwartet. 

Im Haushaltsplanentwurf 2020 sind bislang keine Veränderung in der Schülerprognose erkennbar 

ebenso wenig neue Maßnahmen zur Lehrergewinnung oder zur Attraktivierung des Grundschullehr-

amtes. 

Deshalb beantrage ich, dass die Landesregierung im Rahmen der Sitzung des Ausschusses für Schule 

und Bildung zu folgender Frage Stellung nimmt: 

Welche Konsequenzen zieht die Landesregierung aus der Berechnung auf Grundlage der neuesten 

Zahlen des Statistischen Bundesamtes zur Schülerprognose und zum Lehrerbedarf und welche 

Maßnahmen werden damit einhergehen? 

Mit freundlichen Grüßen 

Sigrid Beer MdL 

An die Vorsitzende des 
Ausschusses für Schule und Bildung  
des Landtags NRW 
Frau Kirstin Korte 
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